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Integrationsrat 19.09.2011       

Ausschuss Soziales und 
Senioren 

22.09.2011       

 
 
Beschlussvorschlag einschl. Deckungsvorschlag, Alternative 
 
Der Ausschuss für Soziales und Senioren beschließt die Vergabe der Mittel für die Förderung 
von Angeboten für ältere Migranten/Migrantinnen in Höhe von 34.500 € wie in Anlage 1 zu dieser 
Beschlussvorlage dargestellt. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Mittel im Rahmen der haushaltsrechtlichen Regelungen un-
verzüglich auszuzahlen. 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 
 
Nein  

 
ja, Kosten der Maßnah-
me 

Zuschussfähige Maßnahme 
ggf. Höhe des Zuschusses 

 
nein 

 
ja 

   Jährliche Folgekosten 
   a) Personalkosten             b) Sachkosten 

   34.500,00 €  % €   € € 

 
Jährliche Folgeeinnahmen (Art, Euro) Einsparungen (Euro) 
  

 
 
 
Problemstellung des Beschlussvorschlages, Begründung, ggf. Auswirkungen 
 
Im Haushalt für das Jahr 2011 stehen im Teilergebnisplan 0504, Soziale Hilfen, in Zeile 15 
„Freiwillige Sozialleistungen und interkulturelle Hilfen“ Transferaufwendungen, Mittel in Höhe 
von 34.500 € für die Förderung von Angeboten für ältere Migranten/innen im Rahmen der 
offenen Seniorenarbeit zur Verfügung. 
 
Für das Jahr 2011 liegen der Sozialverwaltung insgesamt 12 Anträge auf Förderung mit ei-
nem Gesamtantragsvolumen von 65.690 € vor. 
 
Bei der Mittelverteilung waren Entscheidungskriterien Professionalität, Erfahrung, Kompe-
tenz, Wirkungsgrad und Nachhaltigkeit der Angebote der einzelnen Antragsteller. 
 
Nach Prüfung der Förderungswürdigkeit der vorgelegten Konzepte bzw. der Verwendungs-
nachweise schlägt die Sozialverwaltung vor, die Mittel gemäß der Aufteilung in Anlage 1 zu 
dieser Beschlussvorlage zu verteilen. 
Kürzungen im Verhältnis zur Förderung 2010 waren bei den Trägern nicht erforderlich. 
 
Mit dieser Mittelverteilung sieht die Sozialverwaltung die erforderliche Kontinuität der seit 
Jahren zielgerichtet aufgebauten und bewährten Seniorenarbeit mit älteren Migranten/innen 
gewährleistet. 
 
 
 
Weitere Erläuterungen, Pläne, Übersichten siehe Anlage(n) Nr. 
 
 
 


